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ZUKUNFT
BEGINNT HIER
UND HEUTE!

AM 15. MÄRZ GRÜN WÄHLEN.
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Liebe Kahler*innen,

fragen Sie sich auch manchmal, wie unser Ort in zehn oder  
20 Jahren aussehen wird? Wie es weiter gehen soll mit unserem 
Wald und den wenigen Bäumen, die noch stehen? Werden wir  
genug bezahlbaren Wohnraum haben, ohne immer weitere  
Flächen versiegeln zu müssen? Und werden wir genügend  
Betreuungsplätze für Kinder anbieten können, aber auch für alle 
anderen Menschen, die unsere Fürsorge brauchen? 

Wir müssen jetzt die Weichen stellen, damit Kahl für unsere  
Kinder und Enkel, aber auch für uns selbst, lebens- und liebens-
wert bleibt! 

Oberstes Gebot ist es, alle nötigen Maßnahmen zu  
ergreifen, die den Klimawandel aufhalten oder zumindest  
abmildern können. 

Wir wollen optimistisch und entschlossen dazu beitragen,  
dass diese Weichen gestellt werden. Wir bringen die Erfahrung  
langjähriger Gemeinderatsarbeit sowie den frischen Wind  
unserer jungen Kandidat*innen mit. 

Am 15. März 2020 haben Sie die Wahl! 

Mit herzlichen Grüßen
Ihre Kandidat*innen der Kahler Grünen

Weitere Informationen und unser ausführliches Programm  
finden Sie auf www.gruene-kahl.de
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HALLO NACHBAR*IN!

Wir setzen uns für ein offenes Miteinander und Zusammenhalt 
ein. Ob jung oder alt, einheimisch oder neu im Ort, eigenständig 
oder hilfebedürftig – Kahl, eine lebendige aufgeschlossene 
Gemeinde für alle. Viele gute Ideen und Projekte gibt es schon, 
andere wollen wir weiter vorantreiben und auf den Weg bringen. 
  
Wir machen uns stark für:

• ��ein parteiübergreifendes Leitbild für die Gemeinde,  
an dem die Bürger*innen mitwirken

• mehr Transparenz und Bürger*innenbeteiligung 
• �ein herzliches Willkommen für alle Neubürger*innen 
• ��neue Begegnungsorte wie z.B. ein Mehrgenerationenhaus 
• ��die Unterstützung von Vereinsarbeit und Ehrenamt

FÜRSORGE MIT HERZ UND VERSTAND

Wir haben eine zukunftsfähige Gemeinde im Sinn, die 
Betreuungsplätze für alle Kinder garantiert, aber auch 
den demographischen Wandel berücksichtigt. 
  
Wir machen uns stark für:

• �den Ausbau und die Sanierung der Kaldaha-Schule zu einer  
Ganztagsbetreuungsstätte mit durchdachten pädagogischen  
Konzepten und einer zukunftsfähigen Ausstattung  

• �einen Seniorenbeirat 
• �Mehrgenerationen-Wohnprojekte
• �mehr attraktive Angebote und Beteiligungsmöglichkeiten  

für Jugendliche
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FREIE FAHRT MIT BUS UND BAHN!

Wir streben eine zukunftsorientierte Mobilität mit weniger 
Verkehr und mehr attraktiven Alternativen zum Auto an. 
Wir wollen mit den Nachbarkommunen enger zusammen
arbeiten, damit wir Beförderungsmöglichkeiten entwickeln 
können, die diesem Anspruch gerecht werden. Die Mobilität 
der Zukunft ist nachhaltig, klimaschonend, intelligent und 
vernetzt.
  
Wir machen uns stark für:

• �einen endlich barrierefreien Bahnhof mit modernen Fahrrad-
abstellmöglichkeiten und ausreichend Parkplätzen für Pendler

• �kostengünstige ÖPNV-Tickets, erst für Kinder, Jugendliche und  
Senioren, später für alle Bürger*innen

• �den weiteren und zügigen Ausbau sowie die Vernetzung unserer  
Fuß- und Radwege, wie im Rahmen der Ortsentwicklung geplant

• �ein kommunales Mobilitätskonzept, welches Carsharing,  
Mitfahrgelegenheiten und Anrufsammeltaxis (AST) einschließt

• �sichere Schulwege

GRÜN, GRÜN, GRÜN ...

Wir wollen noch viel mehr Grün in Kahl! Der Klimaschutz darf 
nicht vernachlässigt werden, wir müssen uns aber auch an den 
Klimawandel anpassen. Durch mehr Beschattung durch Bäume 
heizen Beton und Asphalt nicht so stark auf, mehr Grün wirkt 
positiv auf das Kleinklima. Wir brauchen eine sorgfältige Ortsent-
wicklung mit Lebensräumen für Tiere und Wohlfühlplätzen für 
Menschen.
  
Wir machen uns stark für:

• �mehr Bäume auf öffentlichen Plätzen sowie Blühwiesen und  
angelegte Staudenflächen, begleitet durch fachmännische  
Weiterbildung für unsere Gemeindemitarbeiter*innen

• �die Wiederaufforstung des beim Sturmtief „Bernd“ zerstörten  
Waldes mit klimaresistenten Bäumen bzw. Versuchsflächen 

• �die Entsiegelung von Bodenflächen und die Begrünung von  
Dächern und Fassaden

• die Sensibilisierung der Bürger*innen beim Umgang mit Wasser
• �einen Versorgungsplan bei Hitzeperioden, z.B. Trinkwasser- 

spender in öffentlichen Gebäuden, Hilfeleistung für ältere  
Mitbürger*innen und Zugang zu kühlen schattigen Orten
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LEBEN, WO ANDERE URLAUB MACHEN 

Wir wollen unsere Vision „Kahl an der Kahl“ verwirklichen,  
einen Begegnungsort im Ortszentrum hinter Schule und Kirche 
im Einklang mit der Natur schaffen und unsere Gemeinde für 
den Tourismus noch attraktiver machen! Dazu gehört auch die 
Belebung des Einzelhandels.
  
Wir machen uns stark für:

• �einen Mehrgenerationenspielplatz mit schattenspendenden 
Bäumen und attraktiven Freizeitangeboten

• �freie Einblicke und Zugang auch zum Christner- und Hornsee 
sowie zur Kahl und zur Mainmündung

• �die Förderung neuer Ansiedlungen von Einzelhandel im  
Leerstand, insbesondere für eine ökologische und nachhaltige 
Nahversorgung sowie die Förderung von bestehendem  
Einzelhandel

• �die zügige Sanierung der Festhalle mit Neugestaltung der  
Außenanlage

• �eine soziale und bedarfsgerechte Wohnungspolitik

VOLLE ENERGIE FÜRS KLIMA

Wir wollen und brauchen die Energiewende und gehen als  
Kommune mit gutem Beispiel voran. Nachhaltigkeit und  
Klimaschutz müssen noch stärker in den Fokus rücken.  
Dazu gehört auch ein sparsamer Umgang mit Flächen und  
Ressourcen. 
  
Wir machen uns stark für:

• �konsequente energetische Sanierungen von gemeindlichen  
Gebäuden sowie die Installation weiterer Photovoltaikanlagen

• �weitere Beratung und Förderung für Energieeinsparungsmaß-
nahmen bei privaten Bauvorhaben und Sanierungen

• �Aktivierung von Leerständen, ungenutzte Baulücken schließen,  
Geschossaufstockungen mit Dach- und Fassadenbegrünung

• �eine Kommune, die regional, ökologisch und fair handelt
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PLATZ DA?!

Wir wollen Raum für Betriebe, die Arbeits- und Ausbildungsplätze 
schaffen. Allerdings muss zuerst der Leerstand behoben werden, 
bevor neue Gewerbegebiete ausgewiesen werden. Das gleiche gilt 
für die Erschließung neuer Baugebiete an den Ortsrändern: zuvor 
müssen alle Anstrengungen unternommen werden, Baulücken zu 
schließen und Leerstände zu reaktivieren.
  
Wir machen uns stark für:

• �Gewerbebetriebe, die unter ökologischen Gesichtspunkten  
arbeiten, und wenig versiegelte Fläche beanspruchen, z.B.  
Start-Ups in einem „Gründerzentrum Kahl“

• �den Ausschluss von Betrieben mit hohem Schwerlastauf‑ 
kommen und Risikotechnologien

• �den aktiven Dialog mit Besitzer*innen von unbebauten  
Grundstücken und leerstehenden Wohnungen/ Häusern 
sowie Gewerbeimmobilien

Wir stellen vor:  
Neun Kahler Grüne für den Kreistag
Am 15. März werden auch die 70 Kreisrät*innen neu gewählt. 
Örtliche Vertreter*innen in überregionalen Gremien nehmen Einfluss auf  
viele Beschlüsse, die nicht im Gemeinderat entschieden werden können.  
Wichtige Aufgaben sind der öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV), die  
Abfallwirtschaft, Gesundheitsthemen, weiterführende Schulen, sowie der  
Tourismus. Kahl mit seiner besonderen geografischen Lage spielt z.B. im Sinne 
des ÖPNV eine besondere Rolle im Kreis. Hier kann unsere Gemeinde von  
einer starken Vertretung im Kreistag profitieren.

Auch bei der Kreistagswahl entscheiden Sie mit Ihren Stimmen, genau wie bei 
der Gemeinderatswahl, direkt über die Platzierung der Kandidat*innen. 
Unterstützen Sie mehr Grüne Tatkraft im Kreistag.

v.l.n.r.: Volker Goll Platz 2, Sylvia Hein Platz 11, Stephan Pösse Platz 16, Tatjana Bergmann Platz 27, Hans-Dieter  
Manger Platz 36, Dieter Duzak Platz 38, Regina Krebs Platz 43, René Hug Platz 50, Marie Hagel Platz 69.

Özcan Pancarci
Unser Landratskandidat für  
den Kreis Aschaffenburg

Am 15. März
wählen!

Weitere Infos auf www.oezcanpancarci.de
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SYLVIA HEIN 
61 Jahre,  
Krankenschwester
Gemeinderätin

„Ich kandidiere erneut, 
weil ich mich weiter für 
die Belange meiner Mit-
bürger*innen einsetzen 
werde. Ich möchte meine 
langjährige kommunal- 
politische Erfahrung in 
unser junges GRÜNEN- 
Team einbringen, damit 
wir gemeinsam viel bewe-
gen können.“ 
Mitglied Stephanusgemein-
schaft, Musikverein, Partner-
schaftsverein, Förderverein 
Bibliothek

2

DIETER DUZAK
50 Jahre, Musiker 
3. Bürgermeister
Gemeinderat

„Kahl darf nicht kahler 
werden, Kahl muss grü-
ner werden! Außerdem 
ist mir die Vereins- und 
Jugendförderung ein 
besonderes Anliegen.
Dazu gehört auch die 
Stärkung des Ehren-
amts.“

Vorsitzender Musikverein

PETER  
KRIEGELSTEIN
53 Jahre, Senior Technical 
Consultant 
Gemeinderat

„Ich engagiere mich gerne 
für eine lebenswerte  
Gemeinde. Hierzu gehört  
auch meine Tätigkeit als 
Mitinitiator und Organi-
sator des Sandhasenrocks 
sowie verschiedenen  
Aufgaben in Vereinen.  
Für unsere Bevölkerung 
setze ich mich für eine  
vernünftige ökologische  
und ökonomische Kommu-
nalpolitik ein.“

TATJANA  
BERGMANN
47 Jahre, Pflegekraft

„Mir liegt die Natur sehr 
am Herzen. Ich möchte, 
dass unsere nachfolgenden 
Generationen ihren  
Kindern noch Käfer,  
Frösche, Vögel zeigen  
können. Dafür engagiere  
ich mich auch in der  
Kinder- und Jugendgruppe  
der NAJU „Die Kahler  
Steinkäuze“. 

Mitglied Kirchenvorstand  
ev. Kirche

HANS-DIETER 
MANGER
60 Jahre,  
Bankkaufmann 
Gemeinderat

„Ich stehe für Ökologie 
und soziales Miteinander, 
für Transparenz und 
Bürgernähe, für Maßnah-
men und Projekte in eine 
lebenswerte Zukunft.  
Im Kleinen wie im Großen: 
global denken und lokal 
handeln.“

Mitglied Musikverein,  
Stephanusgemeinschaft,  
Partnerschaftsverein,  
AGENDA-Beiratsvorsitzender

1

SOPHIA HEIN
27 Jahre, Erzieherin und 
Sozialarbeiterin
Gemeinderätin

„Kahl hat Zukunft – und 
diese Zukunft möchte ich 
weiterhin gemeinsam 
mit Ihnen und einem 
innovativem Gemeinde-
rat gestalten! Heute die 
Basis für unser Zuhause 
von Morgen schaffen: 
Das geht nur Miteinan-
der!“

 
Mitglied Musikverein,  
Stephanusgemeinschaft

3
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RONJA REPKING 
35 Jahre, Ärztin

„Als Zugezogene habe ich 
in Kahl ein Zuhause gefun-
den. Für die Zukunft und 
für ein gutes Miteinander 
von Mensch und Umwelt 
möchte ich Verantwortung 
übernehmen. In Zeiten von 
erstarkenden rechtspopu
listischen Äußerungen 
und Handlungen ist es mir 
wichtig, mich politisch zu 
engagieren und so eine 
klare Gegenposition ein-
zunehmen.“ 

Mitglied Elternbeirat  
KiGa Wiesenweg

8

MARKUS GRAF
46 Jahre, Architekt

„Kahl soll auch für künf-
tige Generationen lebens-
wert bleiben und seinen 
besonderen, charmanten 
Charakter beibehalten. Ich 
möchte ein Umdenken im 
Hinblick auf die Flächen-
versiegelung bewirken. 
Außerdem ist mir als Mit- 
gründer der Bürgerinitia-
tive „Bürger pro Festhalle“ 
der Erhalt und die Sanie-
rung der Festhalle als kul-
turelles und gesellschaftli-
ches Herzstück wichtig.“ 

Mitglied DJK

STEPHAN PÖSSE
53 Jahre, 
Handelsvertreter

„Kahl ist eine lebens-
werte Gemeinde, es 
geht aber noch besser, 
dafür möchte ich mich 
einsetzen! Gerade jetzt, 
um dem Zeitgeist von 
Hass, Rassismus und 
Fremdenfeindlichkeit 
etwas entgegen zu set-
zen!“ 

Mitglied TV Kahl, Wander-
freunde Edelweiß, Stephanusge-
meinschaft, Bienenzuchtverein

SIMONE HERZOG
46 Jahre, 
Marketingreferentin

„Ich schätze den Kahler 
Wochenmarkt sehr,  
aber: als berufstätige 
Pendlerin kann ich 
dort leider nur selten 
einkaufen. Wir brauchen 
im Ortskern eine Nah-
versorgung mit frischen, 
regionalen und gesunden 
Lebensmitteln ohne den 
Verpackungsmüll der 
Discounter.“ 

RENÉ HUG
37 Jahre, Ingenieur

„Ich kandidiere für den 
Gemeinderat, weil wir 
Menschen heute vor 
globalen Problemen 
stehen, die kommunal 
gelöst werden müssen. 
Überall. Auch in Kahl. 
#DenKindernZukunft-
schenken!“

7

MARIE HAGEL
20 Jahre, Studentin  
Politikwissenschaft 

„Mir ist es, besonders  
als junge weibliche 
Bürgerin, wichtig, die 
Verantwortung zur  
politischen Partizipa- 
tion wahrzunehmen  
und gemeinsam für 
mehr gesellschaftlichen  
Zusammenhalt und  
für eine lebenswerte 
Zukunft einzutreten.“  

9
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CATALINA 
MÜNCHMEYER
20 Jahre, 
Jura-Studentin

„Ich möchte mehr junge 
Menschen für Politik 
begeistern. Außerdem 
brauchen wir nicht noch 
einen Discounter, son-
dern mehr Belebung für 
den Ortskern.“

Mitglied Musikverein

14

MATHIAS KREBS
36 Jahre, 
Projektmanager und  
Elektromeister

„Ich trete für ein re
spektvolles Miteinander 
ein. Die Bürger*innen  
müssen besser ein-
gebunden werden, 
Entscheidungen müssen 
nachvollziehbar  
gemacht werden.“

CARSTEN JUNG
54 Jahre, Betriebswirt

„Der Erhalt unserer 
Umwelt ist eine gene-
rationenübergreifende 
Verpflichtung. Ich setze 
mich dafür ein, dass wir 
in Kahl nicht alles zu-
bauen und asphaltieren. 
Nachhaltigkeit muss 
wesentliches Element 
künftiger Planungen 
sein. “

CLAUDIA BÜDEL
34 Jahre, Optometristin und 
Augenoptikermeisterin

„Für ein lebenswertes 
Kahl für alle Generati-
onen. Die Ortsentwick-
lung muss im Einklang 
mit Mensch und Natur 
vorangebracht werden.“

Mitglied TV Kahl,  
Menschen füreinander

VOLKER GOLL
58 Jahre,
Mediengestalter

„Wenn wir die Heraus-
forderungen unserer 
Zeit meistern wollen, 
muss auch lokale Politik 
mehr tun, als immer nur 
weiter so. Beispielsweise 
mehr Bäume pflanzen. 
Für das Klima und 
damit Kahl nicht noch 
kahler wird.“

Bezirksvorsitzender Grüne 
Unterfranken, Sprecher  
Grüner Kreisverband  
Aschaffenburg-Land 

13

TAMARA DOSTAL
33 Jahre, 
Diplompädagogin

„Da ich schon immer in 
Kahl Zuhause bin und ich 
auch aus diesem Grund 
sehr glücklich darüber 
bin, dass auch mein Sohn 
hier aufwachsen wird, 
bringe ich meine Ideen 
ein, damit auch er ein-
mal sagen kann, dass er 
in Kahl eine glückliche  
Kindheit hatte.“

15

MARIA TETI
33 Jahre,  
Altenpflegerin

„Ich möchte mich vor  
allem dafür einsetzen, 
dass die Belange von 
Familien und Senioren 
berücksichtigt werden. 
Dazu gehören qualitativ 
hochwertige Bildungs- 
und Betreuungsangebote 
genauso wie Kultur- und 
Freizeitangebote.“ 

20

LOTHAR 
GÜNDLING
42 Jahre, Diplom-
Sozialpädagoge

„Ich kandidiere mit gro-
ßer Begeisterung für den 
Gemeinderat, weil der 
Erhalt und der Umgang 
mit der Natur mir am 
Herzen liegen. Kahl soll 
für alle Bewohner ein 
Wohlfühlort voller Leben 
sein“. 

Mitglied TV Kahl, Förderverein 
Bibliothek, Stephanusgemein-
schaft

ESTHER WOLFF
47 Jahre, 
Kunstpädagogin
 
Mitglied Musikverein, 
Vorstandsmitglied  
Förderverein Bibliothek

19

ULI HUG
39 Jahre, Fachkraft  
Traumapädagogik

Ersatzkandidatinnen

Folgen Sie 
uns auf: 

Facebook 
Gruene Kahl am Main

Instagram
gruene_kahl

Homepage
www.gruene-kahl.de



WÄHLEN SIE AM

15. MÄRZ
DIE KAHLER GRÜNEN

KONTAKT 
Bündnis 90/ DIE GRÜNEN
V.i.S.d.P.: 
Für den Vorstand des OV Kahl: 
Regina Krebs, regina.krebs@gruene-kahl.de
Stephan Pösse, stephan.poesse@gruene-kahl.de

Facebook: Gruene Kahl am Main
Instagram: gruene_kahl

www.gruene-kahl.de

WIR LADEN SIE HERZLICH EIN ZU UNSERER  
INFOVERANSTALTUNG AM 
Sonntag, 16. Februar ab 15 Uhr im Restaurant „Am Dorfplatz“
mit Kaffee und Kuchen! Hier können Sie sich mit unseren  
Kandidat*innen austauschen.

BESUCHEN SIE UNS AUCH AN UNSEREN INFOSTÄNDEN
• Mittwochs auf dem Kahler Wochenmarkt
• Samstags Nähe Wasserturm

Klimaneutral gedruckt auf 
100% Recycling Papier


